
pianohaus % ßam, Msselftor
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApollOlliealer

Pianos • Flügel ■ Harmoniums
Phonola- Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

bs

I Musikalische y^usbildun
Helene u. Marin Ijiicker, staatlich gej

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

prüft, Kaiserstraße 19 '< Sprechzeit 4—5.
I

Dienstag, den 12. Okt., abends 7 '/, Uhr
Abonnement 3

Herr««* lisil'41 jeher
Kit'iK'i- ji«'su* h<

Mittwoch, den 13. Okt,. abends 7 V, Uhr
Abonnement 4

IBoirnxiiinH 10 r Zählungen
Donnerstag, den 14. Okt., abends 7'/, Uhr

Abonnment 5
Die Wiehy.elinjtthrisen

Freitag, den 15. Okt., abends 7 1/« Uhr
Abonnement K

Her Postillon v. ljonjunieuu
Hierauf:

l'iijCRi'iMCht' Bi'iiutiirsltiiiis'
(Ballet)

Samstag, den 16 Okt., abends 9 Uhr
Abonnement 7

Wie JmijfiViiEi von Orleans
Schülerkarten gültig!

Sonntag, den 17. Okt., abends 'S Uhr
Ausser Abonnement

Her Keltelstnilent
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Oiefterichs
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.

Dieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.
Tüeteridi's Tafelbier..... ä 17 Pfg.

in täglieli frituciier
Krmierei-Abi'isllnnje
per Flasche

frei Haus exkl.
Flaschenpfand

K o%r B rZön B 48 urutä pi°949 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
^r^flnK'tr^ö RiirJMi^nrlliin^ Hindenburgwall25,3.Kaiser-Wilhelm-Denkmalc>cnauD scne Ducnnancüung _ pemmf 12685 - Gegründet i8*> -

< ...', Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ■-
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung y,^^^^Sl^!:nfSJ^S



*W^ n Sefämn

Konfektion
E/egante.

MdBS'AnfePtigung Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66

Gebrüder

1* A Mi

FTlrjgersrrv. * -,. Markt , * BolKersrn

'5>—

Auf wissenscnanijcnerGrundlage
basiert die' Zusammenstellung

der berühmten

Krügerol-
Katarrh-
Bonbons

di« das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

I Tabrih-Nfedeifage

Pianos ••• Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

r^XYT S7l " / VxnMümgwMlOSTIZiniUm

CUlee&H.33 gegenüber ^uehiv könnt gegeäerv.

I Abonnement Abonnement

Wilh. Arnold Rachf.
Sari ©udnoctler

Kohlen, Koks, Brikeffs
tieopoldftr. 15 u. fterzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Montag, den 11. Oktober 1915:

Der fliegende Holländer

Romantischs Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Musikalische Leitung: Karl Alwin Spielleitung: Robert Leffler
Personen:

Daland, ein norwegischer Seefahrer ..... Erich Hanfstaengel
Senta, seine Tochter........... Else Brauner
Erik, ein Jäger............ Christian Wähle
Mary, Sentas Amme........... Marie Weissenfeis
Der Steuermann Dalands......... Max Roller
Der Holländer............. August Kiess

Szene: Die norwegische Küste.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang Vj„_ Uhr. Ende ungef. 10 74 Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

"Frau Marie Gallenkamp
Gral-Adolf-Straße 3211 J/? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbSmiann Grabenstr.

Ein

Erfolg!]

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theatex-Pro-

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auf läge ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraurrre des

Stadt-Theaters

TZ

Neuheiten in
feöer-Reiherhüten, Enuerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! ■

Johanna JWiehlau, geb. Teeser ^fe^r
P

flüli BRHeSS, Dösseidorf
Orientteppiche

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

üeppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

Krügerol-Katarrh-Bonboos
sind und bleiben CÜ6 foS$t@R1

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SCmIUEER Hintergebäude d. A -G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle ttr Manufakturwaren aller Art Damen-,»wi IVMMU.L.VJ.V. uvz.Myoi|uv.,v. .. H erren _ un( j Kinder-Konfektion ::

11 Konseruatorfum der iiiusii;, liiii'ensiriine 1011
; =Leitung: Hofkonzerlmd.sler Julian Gumpeit
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteiricht in allen 2ivi eigen de' Tonkunst füi
Erwachsene und Kindei. Gesondert" Klasssr füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

nd." Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

3VKand- Flügel
sind klangvoll.

2ME St XX d. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3ME SL XX cL - Piano»
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. M. 6.35 und 0.65 = 7-
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......„ 4.50 „ 0.50 = 5.-
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......, 3.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 3.60 . 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) . 3 15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge 1— 4 erste Reihe, 5- 16 zweite Reihe „ 2 70 , 030 = 3.--
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„ 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 . 0 35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 „ . 0.30 = 3.—
Parkett................ 3.15 , 0.35 = :<.50
Stehparkett ..............„ 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 „ 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„ 1.35 , 0.15 = 1 50
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.35 „ 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2 um? 3. Reihe ......, 1.10 . 0 15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge........... 1.10 , 0.15 = 1 25
Sitzparterre..........'.....„ 1.35 „ 0.15 = 1.50
Stehparterre................„ 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............. 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßilleiieuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tilephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77öo) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «rhobeti. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von UJ—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttiieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \i Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

£ut)W XflCgfßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
IgUVff.^U^ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

m 5E5Ha5H5H5H5H5E5E5HEE5HSE5H5H5H5HSa5ELEE5HEHSH£H5H5H£H5
6ewiffenhaffe, forgfältige Frauenbehandlung,Kräuterlifjbäder, Packungen,Sülle, ITlatlage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,Beilgymnaftik, Sfärkungsmalfagen, Entfettungskuren;
Crnn fr TÄlnffar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ülaffeurin.
rlUU li, WU1161, Hdersilrafje881 - Rahe Bauptbahnhof.

Btfelte von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. fluilandes iowle belfe Empfehlungen [fehen zu Dlentten.

1 a5a5a5a5asaSa5H5HSH5E525HSH5H5S5H5HSH5H5H5H5E5H5E5H5a5ffl

J. H B Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
llllM.IIIIIMIItlllllMIIlMMIllMM>lllMlIIMIIIIIIIIllllllltJIIIIIIIIMllMMIIl<MlllllllIIIHII

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el-BI
Akt.-Qes. in D

sind tonschöF

Grünst

a.n<l-
sind klangvoi

r~
Pre|

Proszeniumiogen
1. Rang Balkon diel
1 Rang Balkon die
1. Rang Mittelloge
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenloge <j
1. RangSeitenloge
1. Rang Seitenloge

Loge 5—16 dr
Parkettlogen 1. Rei
Parkettlogen 2. unii
Parkett . . . . ■
Stellparkett . . I
2. Rang Balkon l.|
2. Rang Balkon 3
2. Rang Seitenlogel
2. Rang Seitenloge
2. Rang Proszeniut
Sitzparterre . .
Stehparterre . . ,|
Galerie Sitzplatz

Umbesetzungl
Während de\

Für tileplionische
20 Pfg. «rho6efi. Der 1
des Stadttiieaters statt,
verkauft werden. Die r(l
abgeholt sein. Voraus«
für die volkstümlichen!

£uöv. Kriegt
Klosterstr. 14a Gegr. 1

5E5EH5H5H5H5H5

B

/Teioitlenhafte, torgtällH
" Rheuma, Sichf, idi|

Frau üT
Hrtelte von Herren Herzten a

HSHsasHsasasaEH

J. H« Laü^ Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

^einiguugs-Anstalt
Annahmen in allen Staditeilen.
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